Achtung – Urheberhinweise und Bildunterzeilen

Bilder zur BIBA-Pressemitteilung „Binationales Forschungsprojekt beschäftigt sich mit adaptiver Produktionsplanung und -steuerung“ vom 8. November 2016
Die Bilder sind – nur mit Urheberhinweis! – zur Veröffentlichung frei. Haben Sie Fragen, brauchen Sie die Fotos in höherer Auflösung oder möchten Sie weitere Bilder, wenden Sie sich bitte an
Dipl.-Math. Mirko Kück (BIBA)
Telefon: 0421 218-50 119, E-Mail: kue@biba.uni-bremen.de

oder an
Sabine Nollmann (Journalistin Wissenschaftskommunikation | kontexta)
Telefon: 0421 330 47 61, Mobil: 0170 904 11 67, E-Mail: mail@kontexta.de
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Prof. Dr.-Ing. Enzo Morosini Frazzon aus der Abteilung Produktion und Systems Engineering der Universität von Santa Catarina (UFSC), Brasilien, während einem seiner Gastwissenschaftler-Aufenthalte im BIBA.
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BIBA-Leiter Prof. Dr.-Ing. Michael Freitag: „Dieses gemeinsame Forschungsprojekt ist ein schöner Beleg für den Erfolg einer langjährig gewachsenen Verbindung und zeigt den Mehrwert derartiger internationaler Kooperationen für alle Beteiligten.“
Foto: Sabine Nollmann
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BIBA-Wissenschaftler Dipl.-Math. Mirko Kück: „Die Vorteile der Werkstattfertigung liegen darin, dass sie mehr Möglichkeiten für die Herstellung unterschiedlicher und auch kleiner Produktlinien sowie individualisierter Produkte bietet. Sie gewährleistet eine höhere Flexibilität im Hinblick auf die Kundenwünsche. Allerdings ist diese Art der Fertigung komplexer und deutlich aufwendiger zu steuern und zu planen.“
Foto: Sabine Nollmann
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Beim Projekt-Auftakttreffen in Brasilien (von links): BIBA-Leiter Prof. Dr.-Ing. Michael Freitag, Ricardo Pimentel, M. Sc., und Prof. Dr.-Ing. Enzo Morosini Frazzon von der Universität von Santa Catarina (UFSC) sowie BIBA-Wissenschaftler Dipl.-Math. Mirko Kück.
Foto: UFSC
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Projektpartner ist brasilianische Unternehmen Rudolph Usinados, unter anderem Hersteller mechanischer Komponenten für die Automobilindustrie. In dessen Werkstattfertigung wird das neue Verfahren geprüft und bewertet.
Foto: Ricardo Pimentel
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